
tadt- Theater.

Zwölfte Vorstellung im ersten Abonnement.
Heute Sonntag den l3. Dezember 1835:

dberon,

König der Elfen.
«omantische Feenoper in 3 Aufzügen nach dem Englischen des Planchö bearbeitet

von Theodor Hell. Musik von Earl'Maria v. Weber.

Oberen, König der Elfen —
Titania, seine Gemahlin —
Puck, sein dienender Geist —
M«ermädchen, Elfen, Geister, Feen.

Personen

Harun al Raschid, Kalif von Bagdad — — —
Rezia, seine Tochter — » — —
Fatime, deren Gespielin — — ^ —
Namuna, der Fatime Bas« — .— —
Babelan, persischerPrinz — — — —
Almansor, Emir von Tunis ' — -— —
Roschana, seine Gemahlin — — — —
Nadine, deren Sclavin — — »- — .
Abdallah, ein Seeräuber _ — — —

N.r)S«r°>.». _ _ _ .
Gin Sclave des Almansor — — — —
Großoffiziante» des Kalifen. Haremsdiener. Tclavinnen der Rezia.

Gefolge des Almansor.

Huon von Vordeaur, Herzog von Guienne — —
Schcrasmin, sein Knappe — — — —

— Dem. Hanff.
Mad. suling.

— Dem. Lauber I.

— Herr Limbach.
Dem. Meiselbach.

Mad. Albrecht geb. Hanffl.
Dem. Stephany.

— Herr Seeliger.
Herr Schenl.

— Mad.Lauber«Lersing.
Dem. Fabies.
Herr Meyerhifer.

^Herr Reiner.
..Herr George.

— Herr Nreuer.
Seeräuber.

l"

— Herr Schiansly.
Herr ELmenreich.

Preise der Plätze:
Logen und Sperrsitze 20 Sgr. — Parquet 10 Sgr. — Gallerie 5 Sgr.

Plätze zu Logen, Sperrsitzen und Parquet sind «n den Tagen wo gespielt wird von
Morgens 10 bis Mittags 12 Uhr und von Nachmittags 3 bis 5 Uhr im Theater-Vüreau,
welches nun in das neu gebaute Haus hinter dem Theater eine Treppe hoch verlegt ist, zu^
haben.

Anfang s Uhr. — Ende gegen V Uhr.
Die Casse wird um 5 Uhr geöffnet.

Tertbücher dieser Oper sind an der Kasse für 3 Sgr. zu haben.
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